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Eine Arbeitsgruppe mit Entscheidern und Fachleuten 

-> Politik, Bauamt, Eigenbetriebe, Klimaschutz
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Ideen entstehen lokale 
Potentiale zu nutzen

Gründung einer 
Arbeitsgruppe

Interne 
Bewusstseinsbildung zur 
Wärmeplanung

Vorarbeiten zu Projekten 
beginnenBündelung offener 

Projektideen

Monatliches Treffen für mehr Konsistenz und Verantwortlichkeit

Die Orientierungsphase
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Vorbereitung der Ausschreibung

Politischer 
Beschluss/ 

Entscheidung

Richtpreise
& Markt-
überblick 

Vergabe-
verfahren 
festlegen 

Vergabe-
unterlagen 
vorbereiten 

• Sehr individuell. Sollte je nach Struktur und Motivation 
in der Kommune gut überlegt sein

• Zuschlagskriterien mit Bedacht wählen
• Vergabeprozess (Fristen) nicht zu knapp 

planen

• Welche Varianten sind möglich und was 
wollen wir erreichen?

• Anbieter kennen lernen
• Mit Kommunen vernetzen, die die Wärmeplanung 

bereits durchgeführt haben
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Betrachtete Potentiale in Karben

Versorgung des Neubauquartiers „Brunnenquartier“

Bau eines Rechenzentrums 

weiteres Potential: z.B. städtische Biogasanlage

Wärmenetz: Abwärme aus dem RZ für die Versorgung eines Stadtteils

→ Herausforderung: Wirtschaftlichkeit: Versorgung von
Bestandsgebiet, relativ große Entfernung

Wärmenetz: Abwärme eines Industriebetriebs o. der städt. Kläranlage

→ Herausforderung: Koordination Erschließung/ Netzplanung;
Anschlussquote



Vielen Dank!

Haben Sie noch Fragen?

Rathausplatz 1
61184 Karben
Tel.: 06039 481-531
E-Mail: julian.wunnenberg@karben.de

Stadt 
Karben

Julian Wunnenberg 
Klimaschutzmanager


